
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnisse der 87. ordentlichen Hauptversammlung der BMW AG. 
Zur Beschlussfassung der 87. ordentlichen Hauptversammlung der BMW AG am 15. Mai 2007 in München waren 
mit 468.349.468 Aktien 77,80% des stimmberechtigten Grundkapitals vertreten (Anzahl der Stammaktien gesamt: 
601.995.196). Die Abstimmung zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 7 hat folgende Ergebnisse gebracht: 
 
Tagesordnungspunkt 2: Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns der  
BMW AG. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, den Bilanzgewinn des Geschäftsjahres 2006 in Höhe von 
458.481.523,84 Euro zur Ausschüttung einer Dividende von 0,70 Euro je dividendenberechtigter Stammaktie und 
0,72 Euro je dividendenberechtigter Vorzugsaktie zu verwenden und einen nach Abzug des Ausschüttungsbetrag 
von 457.941.523,84 Euro verbleibenden Betrag von 540.000 Euro auf neue Rechnung vorzutragen, wurde 
angenommen mit 
- 423.807.478 Ja-Stimmen (90,52%) 
- 44.405.624 Nein-Stimmen 
- 130.226 Stimmenthaltungen. 
 
Tagesordnungspunkt 3: Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, den Mitgliedern des Vorstands der BMW AG Entlastung zu erteilen 
wurde angenommen mit 
- 464.619.622 Ja-Stimmen (99,26%)  
- 3.447.811 Nein-Stimmen  
- 240.495 Stimmenthaltungen. 
 
Tagesordnungspunkt 4: Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, den Mitgliedern des Aufsichtsrats der BMW AG Entlastung zu 
erteilen wurde angenommen mit 
- 285.998.291 Ja-Stimmen (99,48%)*  
- 1.482.455 Nein-Stimmen  
- 284.838 Stimmenthaltungen*.  
 
*) Aktionäre, die Mitglieder des Aufsichtsrats der BMW AG sind, sind bei dieser Abstimmung nicht 
stimmberechtigt.  
 
Tagesordnungspunkt 5: Wahl des Abschlussprüfers und Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 
2007. 
Der Vorschlag des Aufsichtsrats, die KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft Aktiengesellschaft 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, München, zum Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für das 
Geschäftsjahr 2007 zu bestellen, wurde angenommen mit 
- 466.420.348 Ja-Stimmen (99,69%)  
- 1.452.801 Nein-Stimmen  
- 433.544 Stimmenthaltungen.  
 
Tagesordnungspunkt 6: Zustimmung zur Informationsübermittlung im Wege der Datenfernübertragung. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, der Übermittlung von Informationen an die Inhaber an der Börse 
zugelassener Aktien der Gesellschaft im Wege der Datenfernübertragung zuzustimmen, wurde angenommen mit  
- 468.116.956 Ja-Stimmen (99,99%)  
- 27.929 Nein-Stimmen  
- 159.852 Stimmenthaltungen. 
 



Tagesordnungspunkt 7: Beschlussfassung über eine neue Ermächtigung zum Erwerb eigener Aktien und 
zu deren Einziehung. 
Der Vorschlag von Vorstand und Aufsichtsrat, die Gesellschaft unter Aufhebung der bestehenden Ermächtigung 
erneut für einen Zeitraum bis zum 14. November 2008 zum Rückkauf von Stamm- und/oder Vorzugsaktien bis zu 
insgesamt 10% des zum Zeitpunkt der Beschlussfassung bestehenden Grundkapitals über die Börse zu 
ermächtigen sowie den Vorstand zu ermächtigen, die zurückgekauften eigenen Aktien ohne weiteren Beschluss 
der Hauptversammlung einzuziehen, wurde angenommen mit  
- 465.718.298 Ja-Stimmen (99,91%)  
- 403.422 Nein-Stimmen  
- 2.184.997 Stimmenthaltungen. 


